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Eine besondere Zeit (Teil 2)  
  

Göttliche Tatsachen zu vollbringen  

Diese Gabe ist wohl eine der machtvollsten Fähigkeiten, die wir zur Verfügung haben. Es geht 

um die Tat, die ich vollbringe, die von Mitgefühl und Liebe gekennzeichnet ist. Es nutzt nicht viel, 

wenn ich schöne Worte rede oder schreibe, wenn danach nicht die göttliche Tat erfolgt ist alles 

„Schall und Rauch“. Dies bezieht sich auf mich und auf meinen Nächsten. Nur wenn ich die aus 

Weisheit und Erkenntnis erhaltenen Werte und Regeln auch praktisch in meinem Leben befolge, 

dann erfülle ich auch den göttlichen Auftrag. Dies bezieht ausdrücklich auch meinen eigenen 

Körper mit ein.    

  

Gesund zu machen, zu heilen  

Diese Fähigkeit des Heiligen Geistes konnte ich in meinem Leben und den Leben vieler Mitglieder 

in der Gemeinschaft vielfältig beobachten. Dies waren Erlebnisse, die meinen Glauben gestärkt 

haben, da ich sie so oft erlebt habe. Der göttliche Geist heilt! Mit der Krankenhandlung als geistige 

Tat wird ganz gezielt der Heilungsimpuls gesetzt. Diese Heilungen werden oft als Wunder 

bezeichnet, aber nur deshalb, weil der Zusammenhang zwischen Gott und Mensch nicht richtig 

verstanden wird.  

  

Geister zu unterscheiden  

Diese Gabe hört sich etwas mystisch an, meint aber etwas sehr Praktisches.  

Sie bezieht sich auf mich selbst und auch auf meine Mitmenschen. Bei mir selbst geht es dabei 

um die Fähigkeit, das eigene Denken zu kontrollieren und zu erkennen, welche Gedanken mir 



schaden und welche für mein Leben hilfreich sind. Niemand von uns hat diese Fähigkeit in der 

Schule erlernt, erst die Schule des Lebens und die Hilfen aus der Gemeinschaft zeigen uns hier 

die richtige Anwendung. In den letzten Jahren und besonders in den letzten Monaten fegt eine 

Welle der Angst durch die Menschheit. Krankheit und Kriegsgefahr drohen und beschäftigen die 

Menschen von morgens bis abends. Dies ist negativer Geist, der mein Denken und Fühlen nicht 

beherrschen darf. Diese Gabe konnte ich durch die Arbeit in der Gemeinschaft schärfen und mich 

immer wieder im tiefen Glauben auf die Lichtseite in mir einstimmen. In der Kommunikation mit 

meinem Nächsten ist die Fähigkeit Geister zu unterscheiden auch ganz wichtig. Welchen Geist 

trägt mein Gegenüber und was will er damit erreichen? Hier geht es darum, immer wieder den 

göttlichen Maßstab anzulegen, Mitgefühl und Liebe zu aktivieren und auf das eigene Gefühl 

hören.  

  

Mit mancherlei Sprachen zu sprechen  

Hier ist nicht der Erwerb von Fremdsprachen gemeint. Die müssen wir uns nach wie vor durch 

eifriges Lernen erwerben. Hier ist die Fähigkeit gemeint, auf unterschiedliche Weise mit 

Menschen zu sprechen und auf ihre Bedürfnisse einzugehen. Hier geht es im Kern um ein 

intensives Mitgefühl, um Empathie für den Nächsten und seine Situation. Wir kennen die 

Situationen, in denen ein Wort ganz schnell gesprochen wird und es verletzt den Anderen. Ein 

unbedachtes Wort ist wie ein abgeschossener Pfeil, den man nicht zurückholen kann. Es geht 

um das richtige Wort zur richtigen Zeit.  

  

Weissagen  

Dies ist die Gabe, aus tiefster göttlicher Quelle Weisheit zu verkünden. Ich habe sie in vielen 

Gottesdiensten miterlebt und oftmals dann, wenn das göttliche Wort bestimmte Menschen 

besonders angesprochen hat. Wenn das Herz voll ist, dann läuft der Mund über. So kann man 

dies wohl kennzeichnen.  

  

Ihr Lieben, am Anfang dieser Erläuterungen zu den Gaben des Heiligen Geistes hatte ich die 

Frage gestellt, inwieweit mein Leben durch die Kenntnis der Wirksamkeit des Heiligen Geistes 

also Gottes in mir verändert worden ist?  

  

Die Antwort auf diese Frage fällt mir sehr leicht. Die Kenntnis der vorstehenden Zusammenhänge 

und der Glaube haben mein Leben in allen Belangen, in allen Bereichen positiv verändert. Ich bin 

zutiefst dankbar für die Menschen, die vor uns waren und diesen Weg bereitet haben. Sie stehen 



uns als geistige Kräfte auf der anderen Seite des Schleiers, der uns von der geistigen Welt trennt, 

zu jeder Zeit zur Verfügung, um uns zu helfen die Gaben des Heiligen Geistes wirksam werden 

zu lassen in unserem Leben zum Heil und Frieden für uns und für eine friedfertige Welt.  

   

Diese Kraft des Heiligen Geistes im Menschen ist das Licht, das die Dunkelheit in jedem einzelnen 

Menschen und in der Menschheit im Ganzen jetzt verdrängt und transparent macht, was die 

Menschheit braucht für eine gute, friedfertige und sichere Zukunft. Es ist der auferstandene 

Christus im Menschen. Den Weg zu ihm habe ich vorstehend beschrieben.  

Wir haben die Wahl!  

In göttlicher Verbundenheit sende ich Euch Allen Licht und Liebe in und durch Juda in seiner 

Meisterschaft von heute. Amen.  

  

  

Evangelist in Matthias    

Willi Seemke  
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